
EINHEITLICHE ANSPRECHSTELLEN

FÜR ARBEITGEBER IN HESSEN

gem. § 185a SGB IX



EAA in Hessen

Bildungswerk der nordhessischen 

Wirtschaft gGmbH [BWNW]

▪ Werra-Meißner-Kreis

▪ Stadt und Landkreis Kassel

Bildungswerk der Hessischen 

Wirtschaft e. V. [BWHW]

▪ Landkreis Marburg-Biedenkopf

▪ Hochtaunuskreis

▪ Main-Taunus-Kreis

▪ Stadt Frankfurt am Main

▪ Stadt Darmstadt

▪ Landkreis Darmstadt-Dieburg

Die EAA in den restlichen 

Gebietskörperschaften sind in 

IFD-Trägerschaft.
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ZIELE Einheitliche Ansprechstellen für Arbeitgeber informieren, beraten und unterstützen 

Arbeitgeber bei der Ausbildung, Einstellung und Beschäftigung von 

schwerbehinderten Menschen.
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Betriebe

Bundesagentur für Arbeit

Kammern

Integrationsfachdienste

Arbeitgeber- und 
Unternehmerverbände

Integrationsamt

Deutsche Rentenversicherung

Jobcenter

Berufsgenossenschaften
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AUFGABEN DER EAA

Sensibilisieren

1

Lotsen

2

Unterstützen

3



EAA | Sensibilisieren

§ 185a SGB IX Abs. 2 Satz 1

Die Einheitlichen Ansprechstellen für Arbeitgeber haben die Aufgabe, …

▪ Arbeitgeber anzusprechen und diese für die Ausbildung, Einstellung und 

Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen zu sensibilisieren.
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EAA | Lotsen

§ 185a SGB IX Abs. 2 Satz 2

Die Einheitlichen Ansprechstellen für Arbeitgeber haben die Aufgabe, …

▪ Arbeitgebern als trägerunabhängiger Lotse bei Fragen zur Ausbildung, 

Einstellung, Berufsbegleitung und Beschäftigungssicherung von 

schwerbehinderten Menschen zur Verfügung zu stehen und.
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EAA | Unterstützen

§ 185a SGB IX Abs. 2 Satz 2

Die Einheitlichen Ansprechstellen für Arbeitgeber haben die Aufgabe, …

▪ Arbeitgeber bei der Stellung von Anträgen bei den zuständigen Leistungsträgern 

zu unterstützen.
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FÖRDERLEISTUNGEN ▪ Persönliche Beratung vor Ort

▪ Begleitung bei der Beantragung von Förderleistungen

▪ Einbindung von weiteren Experten und Netzwerkpartnern
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FINANZIERUNG Die Einheitlichen Ansprechstellen für Arbeitgeber gemäß § 185a SBG IX (EAA) 

werden in Hessen durch das LWV Hessen Integrationsamt aus Mitteln der 

Ausgleichsabgabe finanziert. 



ZUSAMMENARBEIT 

▪ Erweiterung beiderseitigen Netzwerkes 

▪ Einbindung - Arbeitgeberservice

▪ Ansprechpartner*innen aus den Bereichen der „Rehabilitation 

und Schwerbehinderung“

▪ ggf. gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit



VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT

Michaela Koch | Rainer Kuhlendahl 

Stadt I Landkreis Kassel I Werra-Meißner-Kreis

www.eaa.de


